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GV 23.5.08 Bericht Spiko

Allgemeines
Clubmeisterschaft 2007/2008
4. Laufner Curlingmeister 
Internes Clubturnier vom 16. März 2008
Basler Curlingmeisterschaft 3. Liga
Externe Turniere
Plauschcurlings
Fazit
Ausblick Saison 08/09

Allgemeines
Unfallfreie Saison mit viel Betrieb, die wie 
immer schnell vorbei war
Kein VHS-Kurs, einige Plauschcurlings und ein 
Curling-Plauschturnier
2x Instruktion: Selina Sturniolo-Breuleux
Über den Erwartungen liegende Eispräsenz der 
Aktivmitglieder – bravo!
Eisqualität, das nicht besser lösbare „Problem“, 
war im Berichtsjahr eigentlich kein Thema
Leider nicht beansprucht wurde das Angebot 
des „skip whisperer“ Hansruedi Imark
3-4 Neumitglieder; weiteres Wachstum?
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Clubmeisterschaft 1
Einmal mehr Rückgrat des Vereinslebens: 
„Betrieb“ an 9 Mittwochabenden
Erstmals System mit Round Robin und dann 
Finalspielen im Page-System
Nur 7 bis max. 9 Spiele für jedes Team – ist 
das genug?
Nichtteilnahme des Teams „Steiner“; leider 
klappte es mit dem Team „Newcomer“ nicht 
Faire Spiele - „spirit of curling“ m. E. weiter 
verbessert

Clubmeisterschaft 2
Verdienter Clubmeister 2007/2008 ist Team 
Mamie mit Didi Berger

Daniel Dietler
Heiner Bieli
Christian Mamie

Eine Runde vor Schluss der Round Robin lag 
Team Tschäni auf dem letzten Platz, schaffte es 
aber – in extremis – bis in den Final, wo ihm 
allerdings vom alten und neuen Clubmeister eine 
brutale Lektion erteilt wurde (9:4-Niederlage)
Aufruf an die Aktivmitglieder für die nächste 
Saison: Kein Team wird 3x in Serie Clubmeister!   
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Clubmeisterschaft 3
Ebenfalls in den Playoffs die Teams Konrad 
(Rang 3) und Imark (Rang 4), die dort aber 
nicht mehr reussierten
Die Teams Balmer (Rang 5) und Franz (Rang 6) 
scheiterten nur knapp (zu wenig Ends) an der 
Playoffqualifikation
Team Bieli (Rang 7) zahlt weiterhin Lehrgeld –
erfreulich ist aber das Durchhaltevermögen von 
Vroni. Super!
Das neue System hat sich aus meiner Sicht 
bewährt; es war ungemein spannend, wobei 
halt die Tagesform ein leicht stärkeres Gewicht 
erhält

Clubmeisterschaft 4

Schlussrangliste Punkte   Ends Steine

39254Bieli / Vroni Bieli7
55307Franz / Rolf Häfeli6
6130 9Balmer / Franz Balmer5
4829 7Imark / Hansruedi Imark jun.4
65318Konrad / Stephan Konrad3
61369Tschäni / Hans Tschäni2
723912Mamie / Christian Mamie1
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Clubmeisterschaft 5

2201362TschäniMamie

631641MamieKonrad

651631FranzBalmer
Imark

14.11.07

Bieli
Imark

7.11.07

962420Bieli
SEPSEPRunde 2

851831Balmer
962320Franz
SE PSEPRunde 1

Clubmeisterschaft 6

842540TschäniImark

541541TschäniBieli

641641KonradBalmer
Mamie

12.12.07

Mamie
Konrad

21.11.07

1062220Bieli
SEPSEPRunde 4

1162320Imark
14421030Franz
SE PSEPRunde 3
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Clubmeisterschaft 7

640742TschäniKonrad

1552330KonradBieli

330952FranzBieli
Imark

16./23.1.08

Mamie
Tschäni

19.12.07

641641Balmer
SEPSEPRunde 6

841841Balmer
840942Franz
SE PSEPRunde 5

Clubmeisterschaft 8

740832KonradImark
Mamie
Tschäni

30.1.08

640842Franz
1062320Balmer
SE PSEPRunde 7
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Clubmeisterschaft 9

Zwischenrangliste Punkte  Ends Steine

31214Bieli / Vroni Bieli7
37205Balmer / Franz Balmer6
39215Franz / Rolf Häfeli5
39245Tschäni / Hans Tschäni4
40257Imark / Hansruedi Imark jun.3
55258Konrad / Stephan Konrad2
54298Mamie / Christian Mamie1

Clubmeisterschaft 10

430952TschäniMamie
842430BalmerFranz

SE PSEP12.3.08Final

6301662BieliBalmer

2201262BieliFranz
Tschäni

5.3.08

Tschäni
Konrad

20.2.08

952430Konrad 

SEPSEPHalfinal

942840Imark
630952Mamie

SE PSEPPlayoffs
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4. Curlingmeister 1
4. Laufner Curlingmeister als Wettbewerb für 
Einzelspieler in 2 Runden
9. Januar und 14. März 2008: je 8 Steine Take-
out und Draw
Teilnahme in Runde 1 von nur 15 Aktivmitglie-
dern – und in Runde 2: da waren‘s nur noch 
neun…
Klarer Sieger: Didi Berger mit 80 Punkten vor 
Peter Spies (69 Punkte) und Franz Balmer (60 
Punkte)  
Zukunft dieses Wettbewerbes? Keine Zukunft 
(das Verhältnis Aufwand/Ertrag ist ausgespro-
chen ungünstig – sorry!) 

4. Curlingmeister 2
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3235105510Werner Hediger

2800005503Bruno Franz

28003051017. Franz Balmer

3200105505Peter Spies

32005555004. Daniel Dietler

33005310003. Christian Mamie

36335533552. Hans Tschäni

48135055501. Dieter Berger

Total87654321Name

Steine 1-8=Take Out; Steine 9-16=Draw

Runde 1 am 9. Januar 2008
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4. Curlingmeister 3
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140000500013. Ursula Gygax

60010000015. Hanny Mamie

1400330310Anja Suter

190000550012. Rolf Häfeli

240000305011. Gilberte Bucher

2751010000Katrin Mamie

27000053309. Christoph Borer

Total87654321Name

Steine 1-8=Take Out; Steine 9-16=Draw

Runde 1 am 9. Januar 2008

4. Curlingmeister 4
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23000033055. Rolf Häfeli

12330030008. Werner Hediger

16500310107. Daniel Dietler

18005150306. Gilberte Bucher

24533000104. Christoph Borer

3200055000Dieter Berger

32500355002. Franz Balmer

37355033551. Peter Spies

Total87654321Name

Steine 1-8=Take Out; Steine 9-16=Draw

Runde 2 am 27. Februar 2008

1040042000000000009. Hanny Mamie
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4. Curlingmeister 5
Schlussrangliste

1601015Hanny Mamie9
421112109Rolf Häfeli
42144816Gilberte Bucher7 
44932012Werner Hediger6
481062012Daniel Dietler5
5112121116Christoph Borer4
6018141018Franz Balmer3
692981616Peter Spies2
8010222424Dieter Berger1

totalTakeout2Draw2Takeout1Draw1NameRang

Internes Clubturnier 1
Tagesturnier zum Saisonabschluss mit 10 
Teams und 4 Runden à je 6 Ends am 16.3.
Diesmal mit dem CC Oberwil als Gast sowie 
einem Team „Newcomer“
Sieger wird Team Konrad mit Fredy Weibel, 
Heinz Meister und Skip Oliver Imark mit 
einem 6:5-Finalsieg über Team Tschäni 
Ein harmonischer Tag mit viel Einsatz findet 
seinen Abschluss mit dem Nachtessen bei 
Peter Brunner in Grellingen
Das bedeutet Saisonschluss in Laufen  
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Internes Clubturnier 2

320542BieliImark 
220642FranzCC Oberwil
110752NewcomerMamie
521541KonradSteiner
210552BalmerTschäni

11.00-12.30Runde 2
1242320BalmerImark
320442FranzSteiner
330732CC OberwilMamie
430732NewcomerKonrad
000862BieliTschäni
SEPSEP09.00-10.30Runde 1

Internes Clubturnier 3

532330FranzBieli
741721NewcomerImark
1052110SteinerMamie
320942BalmerCC Oberwil 
632530KonradTschäni

15.30-17.00Runde 4
640822BieliNewcomer
320742FranzBalmer
2201042ImarkKonrad
852210CC OberwilSteiner
620842MamieTschäni
SEPSEP13.30-15.00Runde 3
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Internes Clubturnier 4
Schlussrangliste

1290Bieli / Vroni Bieli10.
1392Franz / Bruno Franz9.
17103 Imark / Hansruedi Imark jun.8.
20103Newcomer / Christoph Borer7.
21114Mamie / Christian Mamie6.
24114Balmer / Franz Balmer5.
21145Steiner / Urs Fleury4.
26166CC Oberwil / Hans Holbein3.
26186Tschäni / Hans Tschäni2.
28127Konrad / Oliver Imark1.
SEP

Basler Meisterschaft 1
4 Teams an der Basler Curlingmeisterschaft in 
der 3. Liga mit je 10 resp. 11 Spielen
Etwas Lotterie, weil die Gruppen 16 resp. 17 
Teams umfassen, jedoch nur 10 resp. 11 Spiele 
durchgeführt wurden, so dass Auslosungspech 
mitspielen konnte
Laufen 1 (Christian Mamie) spielte einigermas-
sen zufriedenstellend, schaffte aber den ange-
strebten Aufstieg nicht (Rang 8, 10 Punkte); zu 
starke Gruppe?
Laufen 2 (Stephan Konrad) startete schwach, 
legte aber einen feinen Endspurt hin (Rang 11, 
8 Punkte)  
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Basler Meisterschaft 2
Laufen 3 (Hans Tschäni) war dieses Jahr eine 
Enttäuschung (Rang 13, 6 Punkte); sicherlich 
mit ein Grund dafür waren die laufenden Um-
stellungen im Team
Laufen 4 (Roland Weyl) darf mit sich sehr zu-
frieden sein, bestes Laufner Team – Herzliche 
Gratulation (Rang 8, 11 Punkte)
Fazit: Ziel „1 Team in der 2. Liga“ wiederum -
diesmal klar – verpasst. Müssen wir uns wirklich 
von dieser Zielsetzung verabschieden?
2008/2009: 3 Teams unter den ersten fünf als 
Zielsetzung? 

Externe Turniere 1

Ein paar Resultate von Laufner Teams an Turnie-
ren (nachfolgende Angaben unvollständig und 
ohne Gewähr)
Laufen (Christian Mamie) an der Wartenberg-
Trophy vom 18./19. November 2007 in Arlesheim: 
Rang 15 (von 18); nach Startsieg 3 Niederlagen
Laufen (Christian Mamie) am 9. One-Day-Cup
vom 22. Dezember 2007 in Arlesheim: Rang 12 
(von 16); 3 Punkte aus 4 Spielen
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Externe Turniere 2

Team Franz (Rolf Häfeli) an der Internationalen 
Eisbahn-Trophy vom 29./30. Dezember 2007 in 
Wengen: Rang 5 (von 10); 2 Siege und 2 Nieder-
lagen aus 4 Spielen
Laufen (Christian Mamie) an der 7. Albeina
Trophy vom 12./13. Januar 2008 in Arlesheim: 
Rang 17 (von 20); 2 Punkte aus 4 Spielen
Laufen (Imark) an der Coppa Romana 2008: Rang 
73 (von 76); 2 Punkte aus 4 Spielen     

Externe Turniere 3

Laufen 1 (Stephan Konrad) an der Standard-
Trophy vom 29./30. März 2008 in Arlesheim: 
Rang 15 (von 32); 4 Punkte aus 5 Spielen
Laufen 2 (Roland Weyl) an der  Standard-Trophy
vom 29./30. März 2008 in Arlesheim: Rang 29 
(von 32); 2 Punkte aus 5 Spielen
Weitere Turnierteilnahmen? Bitte meldet doch 
Eure Turnierteilnahmen und –ergebnisse jeweils 
dem Spiko
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Plauschcurlings 1
verteilt über die ganze Saison doch eine rechte 
Serie von Plauschcurlings
Höhepunkt ist das Curling-Plauschturnier vom 2. 
März 2008, an dem 8 Teams mitwirkten, die einen 
tollen Sonntagvormittag mit viel Spass genossen
Sieger wurde die Mannschaft „Pächfelsfäger“
(Meinrad Cueni) aus Dittingen, vor Titanic (Armin 
Meyer) und dem Stadtrat Laufen mit Skip Walther 
Bucher, wobei die Präsenz von Stadtpräsidentin 
Brigitte Bos (ab dem 2. Spiel) auf das Team 
äusserst animierend wirkte…
Dank an die unterstützenden Aktivmitglieder

Plauschcurlings 2

532110Stadt Laufen / W. BucherGordonix / F. Formenton

522220Gordonix / F. FormentonCC Hänerstall / I. Huber

422110Stadt Laufen / W. BucherKarrer Sport / F. Friedli

422220Titanic / A. MeyerSchnäggefäger / S. Sommer

210832Carrosserie Imhof / A. ImhofPächfelsfäger / M. Cueni

11.30-12.003. Runde

522320Karrer Sport / F. FriedliCC Hänerstall / I. Huber

321321Carrosserie Imhof / A. ImhofSchnäggefäger / S. Sommer

332110Pächfelsfäger / M. CueniTitanic / A. Meyer

10.00-11.002. Runde

332110Carrosserie Imhof / A. ImhofGordonix / F. Formenton

632110Pächfelsfäger / M. CueniKarrer Sport / F. Friedli

642000Titanic / A. MeyerStadt Laufen / W. Bucher

522420Schnäggefäger / S. SommerCC Hänerstall / I. Huber

SEPSEP08.30-09.30 Uhr1. Runde

2. März 2008Curling-Plauschturnier
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Plauschcurlings 3
Schlussrangliste des Curling-Plauschturniers 

960CC Hänerstall / Isidor Huber8.

742Gordonix / Fabio Formenton

742Karrer Sport / Fredy Friedli6.

863Carrosserie Imhof / Andreas Imhof5.

1063Schnäggefäger / Stephan Sommer4.

954Stadt Laufen / Walther Bucher3.

1174Titanic / Armin Meyer2.

1796Pächfelsfäger / Meinrad Cueni1.

SteineEndsPunkteMannschaftRang

Fazit 1
Eine gute, lebendige, wie immer kurze Saison
Aktivmitglieder des CC Laufen zwar teilweise 
mit Ambitionen, aber immer noch ohne durch-
schlagende Erfolge
Offenbar Bestrebungen zu ersten Anstren-
gungen im Nachwuchsbereich vorhanden
Damit bald Verabschiedung des CC Laufen als 
reiner Plauschclub?
Trotzdem bleibt das Motto: Curling is fun
Dank an alle, vor allem an „Rinkeinleger“, 
„Steinputzer“ und „Steinheraustrager“
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Fazit 2
The spirit of curling WELT

Curling is a game of skill and of traditions. A shot well executed is a 
delight to see and so, too, it is a fine thing to observe the time-
honoured traditions of curling being applied in the true spirit of the 
game. Curlers play to win but never to humble their opponents. A
true curler would prefer to lose rather than win unfairly.
A good curler never attempts to distract an opponent or otherwise 
prevent him from playing his best. No curler ever deliberately breaks 
a rule of the game or any of its traditions. But, if he should do so 
inadvertently and be aware of it, he is the first to divulge the breach.
While the main object of the game of curling is to determine the
relative skill of the players, the spirit of the game demands good 
sportsmanship, kindly feeling and honourable conduct. This spirit 
should influence both the interpretation and application of the rules 
of the game and also the conduct of all participants on and off the 
Ice.

www.worldcurlingfederation.org

Fazit 3
Danke – auch in meiner 6. Saison als Spiko hat 
es Spass gemacht!
Aber – ich wiederhole mein Statement vom 
letzten Jahr - langsam aber sicher sollte jemand 
andere/r mit neuen Ideen und mehr Elan diese 
Funktion übernehmen!
Für den unwahrscheinlichen Fall, dass ihr „nein“
meinen solltet, gilt Folgendes als unwiderruf-
liche Feststellung: die Saison 2008/2009 ist 
definitiv meine letzte Saison als Spiko!

Hans Tschäni

http://www.worldcurlingfederation.org
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Ausblick Saison 08/09
zur Diskussion an GV 1

Am 18. August 2008 Rink-Bänder einlegen  
Anfangs Saison 2x oder 3x Instruktion mit 
Selina?
Clubmeisterschaft 2008/2009 wiederum mit 8 
Teams mit Round Robin und Finalrunde im 
Pagesystem und Trostrunde?
Basler Curling Meisterschaften mit 5 Teams 
(das 5. Team ist reserviert) und „Nummernzu-
teilung“ (Laufen 1 etc.) gemäss Rangliste BCM 
2007/2008?

Ausblick Saison 08/09
zur Diskussion an GV 2

Internes Clubturnier zum Saisonschluss mit 10 
Teams (u.a. CC Oberwil, CC Ajoie)?
Halbtägiges Plauschturnier im Frühling 2009 
(z.B. Firmenplausch oder 2 Aktivmitglieder 
und 2 Externe als Team)?
Anfangs Saison 2. Laufen Trophy oder erst –
gemäss traditionellem Rhythmus – im Herbst 
2009?  
Verzicht auf 5. Laufner Curlingmeister!
Weiteres? 


